
„Wann lachen Sie denn mal 
nicht?“ wurde ich kürzlich 
gefragt. Sofort fielen mir 
viele Situationen ein, in de-
nen mir absolut nicht zum 
Lachen zumute ist: die vielen 
Kriege und Auseinanderset-
zungen; die Gewalt vor unse-
rer Haustür; die Entwicklun-

gen in den USA und im eigenen Land; das 
Schicksal anderer Menschen, manch ganz 
persönliche Situationen … vieles lässt mich 
verstummen, macht mich traurig, wütend und 
ohnmächtig. Ja, oftmals vergeht mir das La-
chen, bleibt es mir „im Halse stecken“… 
Aber dennoch oder trotz allem lache ich ger-
ne! Schließlich habe ich das Lachen mit in die 
Wiege gelegt bekommen - so wie auch all 
meine Geschwister. Es ist ein schönes Merk-
mal unserer Familie, an dem wir erkannt, 
charakterisiert und auch „zugeordnet“ wer-
den. Wie oft werden wir auf unser Lachen 
angesprochen? Wie oft „verrät“ es uns?  Ich 
erinnere mich z.B. an eine Feier meines Bru-
ders: eine mir fremde Person kam und fragte 
mich „Du bist die Schwester, oder? Dann habe 
ich jetzt alle Geschwister am Lachen gefun-
den!“ Diese und ähnliche Begegnungen lassen 
mich immer deutlicher spüren, dass das, was 
ich zunächst als selbstverständlich annahm, 
ein besonderes Geschenk ist. Was kann es 
schöneres geben, als die Gabe, herzhaft und 
aus tiefster Seele lachen und sich freuen zu 
können? Nicht immer, aber immer wieder! 
Alles zu seiner Zeit. Das Lachen und die Freu-
de sind es, die Leichtigkeit und Unbeschwert-
heit in den trüben und nicht immer leichten 
Alltag bringen, neuen Schwung und neue 
Kraft schenken. Immer mal wieder frage ich 
mich, wo bzw. wer ich heute wäre, wenn mir 
das Lachen nicht geschenkt worden wäre und 
ich es mir nicht bewahrt hätte? Ich weiß es 
nicht, ahne aber, dass es sicherlich anders 
verlaufen wäre und  längst nicht so schön! 
Für dieses Geschenk sage ich immer wieder 
gern: Gott sei Dank! - denn Er ist der Grund 
der Freude. Das gaben uns meine Eltern mit 
auf den Weg: wer auf Gott vertraut, der hat 
allen Grund zur Freude - trotz allem! Diesem 
Satz bleiben meine Eltern treu. Diesem Bei-
spiel folgen wir Kinder. Solch ein Lachen aus 
tiefster Seele und voller Vertrauen - das wün-
sche ich auch Ihnen immer wieder und nicht 
nur zur Karnevalszeit!              Marion Forthaus 
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Ausgabe für drei Wochen  

 

Neues aus dem Pastoralverbund Stockkämpen 

St. Marien u. St. Nikolaus, Borgholzhausen-Brincke 

Herz-Jesu, Halle mit St. Michael, Werther 

St. Johannes Evangelist Stockkämpen, Halle 

St. Hedwig, Steinhagen 

St. Michael, Versmold 

Gemeinsam glauben! 

Ist das Lachen in der Kirche erlaubt? Oder weiter  gefasst: Stimmt das Lachen mit unse-
rem Glauben überein?  
Diese oder ähnliche Fragen tauchen immer mal wieder auf - und die Antworten fallen 
recht unterschiedlich aus. Schon seit Jahrhunderten!  
Ein Blick in die Kirchengeschichte lässt eher vermuten, dass der Humor und das Lachen 
nichts mit dem Christentum gemeinsam hat, jedenfalls nicht im Diesseits. Das Kreuz und 
das Leid Jesu konnte mit dem Lachen nicht vereint werden. Kirchenlehrer und Heilige 
wie z.B. der Hl. Johannes Chrysostomos oder der Hl. Bernhard waren der Meinung, dass 
der Humor vom Glauben ablenke bzw. sogar etwas Dämonisches habe. Diese Thematik 
des Lachens in der Kirche wird auch in dem umstrittenen Buch „Der Name der Rose“ von 
Umberto Eco aufgegriffen. Ein Ausschnitt der Handlung: in der Klosterbibliothek des 
Mittelalters steht ein Buch des Aristoteles, welches neben der Tragödie auch die Komö-
die (und damit den Humor) beschreibt. Dies gilt als gefährlich, die Menschheit soll davor 
bewahrt werden - dies zumindest versucht ein Mönch mit allen Mitteln.  
Wenn das die Ansicht im Mittelalter war, so ist es nicht verwunderlich, dass viele Chris-
ten ein- bis zweimal im Jahr aus der „Haut“ gefahren sind und mal ausgelassen und froh 
den Alltag hinter sich ließen. Den Karneval hat die Kirche toleriert, auch wenn Staat 
und Kirche aufs Korn genommen wurden. Und zu Ostern war und ist es seit dem Mittel-
alter Brauch, dass der Priester die Gottesdienstbesucher zum Lachen bringt. So wurde 
kanalisiert, was nur schwer zu kontrollieren ist, denn: das Lachen bahnt sich seinen 
Weg, wirkt ansteckend, lässt Energien frei und ist nur schwer aufzuhalten.  
Wie gut, dass sich die Zeiten geändert ha-
ben. Heut ist es kaum noch vorstellbar, dass 
das Lachen nicht zum Glauben und Leben 
gehören soll. Warum auch nicht?  
„Lachen ist gesund“ und „Lachen ist die 
beste Medizin“ überliefert uns der Volks-
mund. Ob dies physisch wie psychisch 
stimmt, wird immer weiter erforscht. So 
sollen z.B. beim Lachen allein 17 Gesichts-
muskeln und 80 Muskeln insgesamt am 
Körper stimuliert werden; es gibt verschie-
dene Lachtherapien und Schmerzen sollen 
durch das Lachen verringert werden. In den 
Krankenhäusern gehen Clowns umher und 
diejenigen, die das Lachen und das Leben 
bejahen, sollen besser mit Schicksalsschlägen und Katastrophen umgehen können.  
Wie viel mehr gilt das dann für glaubende Menschen? Uns wird doch das Evangelium, 
die froh machende Botschaft verkündet. Warum sollten Christen sich nicht freuen und 
über das Leben herzhaft lachen können? Gerade als Glaubende haben wir allen Grund 
zur Freude - nicht nur in der sogenannten 5. Jahreszeit. Wir können Lachen - trotz al-
lem! Eben weil wir unser Leben ganz und gar Gott anvertrauen und auf ihn und das 
Leben hoffen können. 
Damit ist nicht gemeint, das Leben als Lachnummer zu betrachten oder alles ins Lächer-
liche zu ziehen. Der Alltag, die Realität des Lebens wird sehr wohl ernst genommen. 
Doch wer auf Gott vertraut, auf seine Hilfe baut, der findet zu mehr Gelassenheit, 
schöpft immer wieder Kraft und Mut, fühlt sich geborgen - trotz allem. Damals wie 
heute: Wenn das kein Grund zum Lachen ist? Die Freude an Gott ist (eben) unsere Kraft. 
Halleluja! (Gotteslob Nr. 624.5) 

Heute schon gelacht? 



 Gemeinsam glauben!     Gottesdienste im Pastoralverbund 

 

Sonntag 

 

05.02.2017 

  

09.30 Uhr  

10.00 Uhr 

 
 
11.15 Uhr  
 

11.15 Uhr  

16.00 Uhr 
17.30 Uhr  

  

Borgholzhausen 

Halle 

 
 
Steinhagen 
 

Werther  

Versmold 
Versmold 

5. Sonntag im Jahreskreis 

Hl. Messe (verst. Edmund Fröhlke) 

Hl. Messe (1. Jahresamt für verst. Sylvester Krzywanski) 
(verst. Anni u. Erich Steinkämper)(verst. Hans u. Kerstin Opitz) 
(2. Jahresamt für verst. Maria Masztalerz)  

Familiengottesdienst mit Taufe von Jan Bölling 
anschl. Gemeindetreff mit Suppe 

Hl. Messe anschl. Gemeindetreff mit Suppe 

Hl. Messe der Kroaten 
Hl. Messe (verst. Hedwig Adamek) 

Dienstag 07.02.2017  17.00 Uhr  
17.00 Uhr 
19.00 Uhr  

 Halle  
Versmold 
Borgholzhausen 

Kath. Gottesdienst im Haus Eggeblick 
Hl. Messe mit den Kommunionkindern (verst. Pfr. Romer) 
Hl. Messe  

Mittwoch 08.02.2017  15.00 Uhr  
17.00 Uhr  
17.00 Uhr  
 
18.30 Uhr  

 Steinhagen 
Halle  
Borgholzhausen 
 
Werther 

Hl. Messe, anschl. Seniorennachmittag 
Hl. Messe mit den Kommunionkindern 
Hl. Messe mit den Kommunionkindern 
(verst. Ehel. Willi u. Änne Möllmann) 
Meditatives Abendgebet 

Donnerstag 09.02.2017  09.00 Uhr  
17.00 Uhr  
17.00 Uhr  
19.00 Uhr  

 Halle  
Steinhagen 
Werther  
Brincke 

Hl. Messe (Kapelle Marienheim), anschl. Frauenfrühstück 
Hl. Messe mit den Kommunionkindern 
Hl. Messe mit den Kommunionkindern 
Hl. Messe  

Freitag 10.02.2017  09.00 Uhr 
09.00 Uhr  
11.15 Uhr  
16.00 Uhr  
19.00 Uhr 

 Halle  
Versmold 
Steinhagen 
Borgholzhausen 
Borgholzhausen 

Hl. Messe 
Hl. Messe 
Wochenabschlussandacht der Kindertagesstätte Regenbogen 
Kath. Gottesdienst im DRK–Altenheim 
Hl. Messe 

 

Samstag 
 
 
 

 
 

 

Sonntag 

 

 

11.02.2017 
 
 
 
 

 
 

12.02.2017 

  

16.00 Uhr 

17.00 Uhr 
 

18.00 Uhr 
18.30 Uhr 
 
09.30 Uhr  

10.00 Uhr 

11.15 Uhr  

11.15 Uhr  

14.00 Uhr  

14.00 Uhr 

17.30 Uhr  

  

Borgholzhausen 

Stockkämpen 
 

Steinhagen 
Steinhagen 
 
Borgholzhausen 

Halle 

Versmold 

Werther 

Halle 

Versmold 

Steinhagen 

6. Sonntag im Jahreskreis 

Beichtgelegenheit 

Hl. Messe (verst. Paula Gemki) 
(in bes. Meinung von Weihbischof Paul Consbruch) 

Beichtgelegenheit 
Vorabendmesse 

 

Hl. Messe (verst. Maria Schmitt) 

Hl. Messe Kindergottesdienst in der OASE 

Familienmesse (verst. Pfr. Romer), anschl. Stehkaffee 

Hl. Messe Kinderkirche im Pfarrheim  

Taufe von Frieda Matilda Malchus 

Taufe von Florian Wolf 

Hl. Messe  

Montag 06.02.2017  08.15 Uhr   Brincke Hl. Messe  
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Montag 13.02.2017  08.15 Uhr  Brincke Hl. Messe 

Dienstag 14.02.2017  10.30 Uhr  

10.45 Uhr  

19.00 Uhr  

 Steinhagen  

Halle  

Borgholzhausen 

Kommunionfeier im Matthias-Claudius-Haus 

Kath. Gottesdienst im Marienheim 

Hl. Messe (verst. Elisabeth Rolle u. Gabriele Wolff) 

Mittwoch 15.02.2017  14.30 Uhr  
 

17.00 Uhr  

 Borgholzhausen 
 

Halle  

Hl. Messe (verst. Ehel. Josef u. Maria Risse u. Kinder) 
anschl. Seniorennachmittag 

Hl. Messe 

Donnerstag 16.02.2017  09.00 Uhr  

19.00 Uhr 
 

 Halle 

Brincke 

Hl. Messe (Kapelle Marienheim) 

Hl. Messe 

Freitag 17.02.2017  09.00 Uhr 

11.30 Uhr  

18.30 Uhr  

19.00 Uhr  

 Halle 

Steinhagen 

Halle 

Borgholzhausen 

Hl. Messe  

Wochenabschlussandacht der Kindertagesstätte Regenbogen 

Andacht im Krankenhaus 

Hl. Messe 

Samstag 

 

 

 

 

 

 

 
 

Sonntag 

 
 
 
 
 
 

 

18.02.2017 

 

 

 
 

 

 

 
 

19.02.2017 

  

16.00 Uhr  

17.00 Uhr 
 

18.00 Uhr 
18.30 Uhr  
 
 

 
09.30 Uhr  
 
 

10.00 Uhr 

 
 

11.15 Uhr 
 
 
 

11.15 Uhr 
 
 
 
 

13.00 Uhr 

17.30 Uhr  

 

 

18.00 Uhr 

  

Borgholzhausen 

Stockkämpen 
 

Steinhagen 
Steinhagen 
 

 

 
Borgholzh. 
 
 

Halle 

 
 

Versmold 
 
 
 

Steinhagen 
 
 
 
 

Steinhagen 

Werther 

 

 

Borgholzhausen 

7. Sonntag im Jahreskreis 

Beichtgelegenheit 

Hl. Messe  
(6-Wochen-Amt für vcrst. Franz Budke)  

Beichtgelegenheit 
Vorabendmesse (verst. Eberhard Schulz) 

 

 

Familienmesse  
anschl. Primelverkauf und Frühstück im Saal 
 

Hl. Messe  
(verst. Anna u. Franz Abele) (Leb. u. Verst. der Fam. Abele) 
Aus unserer Gemeinde verstarben im Januar: Josef Beck,  
Donato Zaza, Paula Gemki und Kurt Hönings 

Hl. Messe  
(Leb. u. Verst. Fam. Galling u. verst. Martha Flottmann) 
Aus unserer Gemeinde verstarben im Januar: Edeltraud Selle 
und Michael Paulsen 

Hl. Messe  
Wortgottesdienst für Kinder im Pfarrheim 
Aus unserer Gemeinde verstarb im Januar: Hildegard  
Soutschek 

Taufe von Fiona Milotta 

Hl. Messe mit besonderer Gestaltung und Liedern aus Taizé 
Aus unserer Gemeinde verstarben im Januar: Gerlinde Rück-
brodt und Elisabeth Gertraude Trabandt 
 
Ökum. Gottesdienst „Seeyou@church“ (ev. Kirche) 
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Dienstag 21.02.2017  17.00 Uhr  

19.00 Uhr  

 Versmold 

Borgholzhausen 

Hl. Messe 

Hl. Messe 

Mittwoch 22.02.2017  09.15 Uhr  

17.00 Uhr  

18.30 Uhr  

 Borgholzhausen 

Halle 

Werther 

Hl. Messe 

Hl. Messe  

Meditatives Abendgebet 

Donnerstag 23.02.2017  09.00 Uhr  

19.00 Uhr  

 Halle  

Brincke 

Hl. Messe (Kapelle Marienheim) 

Hl. Messe  

Freitag 24.02.2017  09.00 Uhr  

09.00 Uhr 

10.15 Uhr  

11.30 Uhr  

15.00 Uhr 
 

17.00 Uhr  

19.00 Uhr  

 Halle  

Versmold 

Halle  

Steinhagen 

Versmold 
 

Werther  

Borgholzhausen 

Hl. Messe  

Hl. Messe  

Kath. Gottesdienst in der Tagespflege Verein Daheim e.V. 

Wochenabschlussandacht der Kindertagesstätte Regenbogen 

Ökum. Gottesdienst zum Weltgebetstag der Frauen  
(ev. Petrikirche), anschl. Kaffeetrinken im ev. Gemeindehaus 

Kath. Gottesdienst in der Waldheimat 

Hl. Messe  

 

Samstag 

 

 
 

 

 
 

 

Sonntag 

 

25.02.2017 

 

 

 
 

 

 

26.02.2017 

  

16.00 Uhr  

17.00 Uhr  

17.15 Uhr  

18.00 Uhr  
18.30 Uhr  

18.30 Uhr 
 

09.30 Uhr 
  

10.00 Uhr 

11.15 Uhr 
  

11.15 Uhr  

  

Borgholzhausen 

Stockkämpen 

Werther  

Steinhagen 
Steinhagen 

Borgholzhausen 
 

Steinhagen 
 

Halle 

Versmold 
 

Werther  

Borgholzhausen 

8. Sonntag im Jahreskreis 

Beichtgelegenheit 

Hl. Messe 

Andacht im Altenheim 

Beichtgelegenheit 
Vorabendmesse  

Vorabendmesse, anschl. Mitarbeiterfest im Saal 

 

Hl. Messe  
(Leb. u. Verst. Fam. Kinder u. Morawietz) 

Hl. Messe  

Hl. Messe  
(verst. Ehel. Robert u. Gertrud Gemsa) 

Hl. Messe  

KEINE Hl. Messe!  

Montag 20.02.2017  08.15 Uhr  

15.00 Uhr  

 Brincke 

Stockkämpen 

Hl. Messe  

Hl. Messe  
anschl. Seniorennachmittag 
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Kolping sagt Danke!  
Danke allen die dazu beigetragen haben, 
dass die Schuhsammelaktion (mein Schuh 
tut gut) ein voller Erfolg war. 415 Paar 
Schuhe konnten verpackt und abgeschickt 
werden, um von dem Erlös 
Kolpingbildungs- und Sozialprojekte zu 
unterstützen. 
 

Weltgebetstag der Frauen 
Der Weltgebetstag am 3.3.2017 steht in 
diesem Jahr unter dem Motto „Was ist 
denn fair?“ und im Mittelpunkt stehen 
Frauen aus den Philippinen.  
Ein Informationsabend zum Weltgebets-
tagsland findet am Montag, 27.2. um 19 
Uhr im Bürgerzentrum Remise statt. Refe-
rentin ist Frau Schröder.  
Der Weltgebetstagsgottesdienst wird am 
3.3. um 17 Uhr im ev. Martin-Luther-Haus 
gefeiert. Anschließend wird zum gemein-
samen Imbiss eingeladen. 
 

Sepp Beck ist verstorben 
Ein Nachruf 

Die Katholische Kirchengemeinde Herz 
Jesu Halle (Westfalen) denkt an Josef Beck 
und dankt ihm für seinen treu gelebten 
Glauben und die dadurch geprägte ehren-
amtliche Tätigkeit in der Kolpingsfamilie 
und der Kath. Kirchengemeinde. Mehr als 
25 Jahre arbeitete er im Kirchenvorstand 
mit und sorgte mit seiner beruflichen 
Kompetenz besonders für die wirtschaftli-
che Führung des Kath. Altenheims Mari-
enheim. Er hatte immer einen wachen und 
aufmerksamen Blick für die Finanzen der 
Gemeinde. Seine mahnenden und ermun-
ternden Worte haben bei Entscheidungen 
des Kirchenvorstands Gewicht gehabt und 
haben bei den Abstimmungen geholfen. 
Sein Name wird für uns bleiben - wir be-
ten für ihn und gedenken seiner in Dank-
barkeit. Am 12. Januar 2017 wurde er auf 
dem Friedhof Halle bestattet. 

montags 16 Uhr  „Handarbeitscafé“  - 
Treffen von Flüchtlingsfrauen zum Hand-
arbeiten 
mittwochs 15 Uhr Weltladen  
im Lesecafé (Stadtbibliothek)  
 
Dienstag, 14.2.  
20 Uhr Kolping: Mitgliederversammlung 
Mittwoch, 15.2. 
20 Uhr Katechetenschulung Erstkommuni-
on (OASE Halle) 

Donnerstag, 16.2. 
16 Uhr Gruppenstunde Kommunionkinder 
Montag, 20.2. 
20 Uhr Elternabend Erstkommunion 
Donnerstag, 23.2. 
16 Uhr Gruppenstunde Kommunionkinder 
 

Besonders gestaltete Messe 
Einige Gemeindemitglieder haben die 
Messe am 19.2.2017 um 17.30 Uhr vorbe-
reitet, indem sie sich intensiv mit der 
Lesung und dem Evangelium beschäftigt 
haben. In der Messe werden auch wieder 
einige bekannte Taizé-Lieder gesungen. 
Herzliche Einladung!                       Regina Möller 

 

Schweigemeditation  
in St. Michael, Werther 
Vom letzten Gemeindewochenende im 
Oktober auf dem Kupferberg angeregt, 
findet in St. Michael nun sonntags 
abends eine Schweigemeditation statt. 
Vorerfahrungen sind nicht erforderlich. 
Mizubringen sind bequeme Kleidung, 
warme Socken und eine Wolldecke. Ein 
Mediationshocker oder –kissen ist hilf-
reich, aber nicht notwendig. 
Den Einstieg bildet eine Körperübung mit 
Hinführung zu einer 20minütigen Stille. 
Mit einem kurzen Austausch schließen 
wir ab. Die nächsten Termine: Sonntag 
12.2.; 19.2. und 5.3.; jeweils von 19:00 – 
20:00 Uhr. Nähere Informationen: Johan-
nes Kortenbusch, Tel. 05203 / 917 971 
 

Gemeindewochenende  
28.4. - 1.5. im Haus 
„Eulenspiegel“ Rüthen 
Herzlich laden wir - ob als Familie, Paar 
oder Einzelperson, jung oder alt - zum 
Gemeindewochenende der Kath. Kirchen-
gemeinde St. Michael Werther ein! 
Das Wochenende im Haus „Eulenspiegel“ 
in Rüthen gibt Gelegenheit, den Alltag 
einfach mal ruhen zu lassen und eine 
schöne Zeit mit anderen zu verbringen. 
Gemeinsam werden wir das Wochenende 
vorbereiten, uns auf den Weg machen 
und ... nach den Spuren Gottes im eige-
nen Leben suchen. 
... fragen, wie wir Gott auf der Spur blei-
ben können.... Möglichkeiten entdecken, 
mit Gott im Gespräch zu sein.... einfach 
den Glauben und das Leben gemeinsam 
feiern. 
Bei all dem wollen wir miteinander Spaß 
haben, lebendige Gemeinschaft erfahren, 
Zeit haben zum Reden, Diskutieren, Spie-
len, miteinander Gottesdienst feiern, Ge-
legenheit haben zum Kreativ werden, 
Sport treiben, Spazieren gehen, Klönen, 
Freiraum haben für uns selbst, die Familie 
und die Gemeinschaft.  

Dienstag, 7.2. 
18.15 Uhr Messdienerstunde  
Donnerstag, 9.2. 
9.45 Uhr Frauenfrühstück nach der Hl. 
Messe 
20 Uhr Chorprobe GAM 
Dienstag, 14.2. 
14.30 Uhr Kolping besucht JVA Ummeln 
Mittwoch, 15.2. 
16 Uhr Gruppenstunde Kommunionkinder 
20 Uhr Katechetenschulung Erstkommu-
nion  
Donnerstag, 16.2. 
16 Uhr Gruppenstunde Kommunionkinder 
20.00 Uhr Chorprobe GAM 
Freitag, 17.2. 
15 Uhr Gruppenstunde Kommunionkinder 
Mittwoch, 22.2. 
16 Uhr Gruppenstunde Kommunionkinder 
20 Uhr Elternabend Erstkommunion 
Donnerstag, 23.2. 
16 Uhr Gruppenstunde Kommunionkinder 
Freitag, 24.2. 
15 Uhr Gruppenstunde Kommunionkinder 
Montag, 27.2. 
19 Uhr Informationsabend Weltgebetstag 
der Frauen (Remise)  
 
  

Im Kirchbulli sind Plätze frei! 
Für die regelmäßige Fahrt zur Sonntags-
messe sind im Kirchbulli noch Plätze frei. 
Bei Interesse bitte bei Christian Jäkel mel-
den unter Tel. 76 20.  
 

Besuch in der JVA Ummeln 
Kolping Halle besucht am Dienstag, 14.2. 
die Justizvollzugsanstalt Ummeln.  
Zunächst wird über die Organisation, die 
Aufgaben des Strafvollzugs, den Aufbau 
und die Zuständigkeit der Anstalt infor-
miert.  
Ein etwa 11/2 stündiger Rundgang durch 
die Anstalt schließt sich an. Da die JVA 
nicht barrierefrei ist, müssen die Teilneh-
mer/-innen mobil sein.  
Ein gültiger Personalausweis oder Reise-
pass ist erforderlich. Mobiltelefone, Ka-
meras, Taschen und Rücksäcke können 
nicht mitgenommen werden.  
Anmeldung ist unbedingt erforderlich bis 
spätestens 5.2. bei Christian Jäkel (76 20) 
bzw. Hans Georg Schütte (66 55 03)
Abfahrt um 14.30 Uhr ab Herz-Jesu Kir-
che in Fahrgemeinschaften. Alle Interes-
sierten sind herzlich eingeladen. 
 

Herz-Jesu 
Bismarckstr. 6 

33790 Halle 

05201 - 9 71 93 80 

St. Michael 

Ravensberger Str. 62 

33824 Werther 

05201 - 9 71 93 80 
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Herzliche Einladung - kommen Sie mit! 
Den Flyer zur weiteren Information und 
Anmeldung finden Sie in der Kirche oder 
unter www.pastoralverbund-
stockkaempen.de 
 

mittwochs 20 Uhr  
Chorprobe Ökum. Kirchenchor  
(Ev. Gemeindehaus)  
 

Montag, 13.2. 
17 Uhr Gruppenstunde Kommunionkinder 
Dienstag, 14.2. 
19.45 Uhr Vorbereitungstreffen zum WGT 
der Frauen (Ev. Gemeindehaus Hörste) 
Mittwoch, 15.2. 
20 Uhr Katechetenschulung Erstkommu-
nion (OASE Halle) 
Montag, 20.2.  
15.30 Uhr Seniorennachmittag nach der 
Hl. Messe 
17 Uhr Gruppenstunde Kommunionkinder 
19.45 Uhr Vorbereitungstreffen zum WGT 
der Frauen (Ev. Gemeindehaus Hörste)  
 

Weltgebetstag der Frauen 
Der Weltgebetstag am 3.3.2017 steht in 
diesem Jahr unter dem Motto „Was ist 
denn fair?“ und im Mittelpunkt stehen 
Frauen aus den Philippinen.  
Die Vorbereitungsabende finden in die-
sem Jahr im Ev. Gemeindehaus in Hörste 
statt und zwar am 14.2. und 20.2.  
Am 2.3. findet um 19.45 Uhr die General-
probe in der Ev. Kirche statt.  
Der ökumenische Weltgebetstagsgottes-
dienst wird am 3.3. um 17 Uhr in der Ev. 
Kirche in Hörste gefeiert. Anschließend 
wird zum Imbiss ins Gemeindehaus einge-
laden. 

Beichtgelegenheit: samstags vor der 
Vorabendmesse  
 

montags 19.30 Uhr Kirchenchorprobe 
Donnerstags 15-18 Uhr : Ratzefummel-
mobil (Verkauf im Laden, Am Markt)  
 
Dienstag, 7.2. 
18.30 Uhr Chorprobe 4laut 

Mittwoch, 8.2. 
nach der Hl. Messe Seniorennachmittag 
Dienstag, 14.2. 
18.30 Uhr Chorprobe 4laut 
Mittwoch, 15.2. 
16.30 Uhr Gruppenstunde Kommunion-
kinder 
20 Uhr Katechetenschulung Erstkommuni-
on (OASE Halle) 
Donnerstag, 16.2. 
16.30 Uhr Gruppenstunde Kommunion-
kinder 
Montag, 20.2. 
19 Uhr Sitzung Gemeindeausschuss 
Dienstag, 21.2. 
18.30 Uhr Chorprobe 4laut 
Mittwoch, 22.2. 
16.30 Uhr Gruppenstunde Kommunion-
kinder 
Donnerstag, 23.2. 
16.30 Uhr Gruppenstunde Kommunion-
kinder 
20 Uhr Elternabend Erstkommunion 
Freitag, 24.2. 
19 Uhr Kolping: Religiöser Vortrag „Das 
Gewissen“ - Referent Vikar M. Krischer 
 

Abschied von KFD und einem  
Seniorenkreis in Steinhagen 
Über Jahrzehnte haben sie das Gemeinde-
leben stark mitgeprägt, die KFD Steinha-
gen und der Seniorenkreis mit biblischen 
Gesprächen und Gedächtnistraining am 
letzten Mittwoch im Monat.  
Nun sind beide mangels Nachfolger in der 
Leitung ausgelaufen. Wir danken allen 
Mitarbeiterinnen und Teilnehmern für das 
lange und segensreiche Wirken.  
Herzlichen Dank besonders an Mechthilde 
Hensgens, Marianne Schech, Wilma Hem-
pelmann, Martha Klumpe und Irma Ro-
senow für die langjährige Leitung.  
Die Arbeit in diesen Kreisen hat die Ge-
meinde mitgeprägt und wird noch lange 
positiv spürbar bleiben.  
Aber viele der Teilnehmer sehen sich wei-
terhin regelmäßig, entweder im weiter 
bestehenden Seniorenkreis um Organisa-
torin Brigitte Kramer (Tel. 05204/8 06 06) 
am 2. Mittwoch im Monat oder bei Tref-
fen der Kolpingfamilie. (Vorsitzende:  
Renate Hüsgen, Tel. 05204/50 87).  
Beide Gruppen freuen sich über Teilneh-
mer oder auch helfende Hände.  
Nehmen Sie Kontakt auf und schauen, ob 
ein Angebot zu Ihnen passt.  
Der Seniorenkreis trifft sich monatlich zu 
Gottesdienst und Kaffeetrinken, Ausflü-
gen, spirituellen Angeboten und Ähnli-
chem.  
Die Kolpingfamilie trifft sich ebenfalls 
monatlich zu Bildungsveranstaltungen, 
geselligem Beisammensein und mehr. 

St. Hedwig 

St.-Hedwig-Str. 12 

33803 Steinhagen 

05204 - 22 74 

Jugendtreff Steinhagen 
Seit einigen Wochen treffen sich Jugendli-
che ab 12 Jahren wöchentlich im Pfarr-
heim in Steinhagen. Montags oder mitt-
wochs schallt um 18.30 Uhr zu Beginn ein 
Neues Geistliches Lied oder ein Lied aus 
den Charts durch das Pfarrheim. Ein bibli-
scher Impuls lässt fragen, was Jesus mit 
dem eigenen Leben zu tun hat und wie er 
es bereichern kann. Anschließend lädt der 
neu gestaltet Jugendkeller zu Spielen wie 
den Werwölfen vom Düsterwald oder zu 
was auch immer die Jugendlichen Lust 
haben ein. Zehn bis fünfzehn Jugendliche 
machen sich bisher auf den Weg in den 
Jugendkeller. Gern dürfen es noch mehr 
werden. Über jeden, ob Messdiener oder 
nicht, freut sich das Jugendkellerteam mit 
Simon Wolter. Willst du auch dabei sein? 
Dann melde dich unter 05204/ 92 98 32 4 
oder simon.wolter@pastoralverbund-
stockkaempen.de.  

Ökum. Gebet im Katharina-von-Bora-
Haus freitags 15.45 Uhr 
 

 

Mittwoch, 8.2. 
15 Uhr Kegeltreff der Senioren in der DRK
-Begegnungsstätte 
Dienstag, 14.2. 
15 Uhr Dienstagskreis der Frauen 
19.30 Uhr Info-Abend  zum Weltgebetstag 
der Frauen ev. Gemeindehaus Petrikirche) 
Mittwoch, 15.2. 
16.30 Uhr Gruppenstunde Kommunion-
kinder Gr. 2 + 3 
20 Uhr Katechetenschulung Erstkommuni-
on (OASE Halle) 
Donnerstag, 16.2. 
17 Uhr Gruppenstunde Komm.kinder Gr. 1 

Dienstag, 21.2. 
20 Uhr Elternabend Erstkommunion 
Mittwoch, 22.2. 
15 Uhr Treff 60+ 
 

Das Pfarrbüro Versmold ist am 9.2. ge-
schlossen. 
 

Infoabend zum Weltgebetstag 
Am Dienstag, 14. Februar findet im evang. 
Gemeindehaus an der Rothenfelder Straße 
ein ökumenischer Informationsabend zum 
Weltgebetstag statt. Neben Informationen 
zum diesjährigen Partnerland Philippinen, 
Musik und Tänzen gibt es auch landestypi-
sche Speisen und Getränke zum Probieren. 
Eingeladen sind Frauen aller Konfessionen. 
Beginn ist um 19.30 Uhr. Herzliche Einla-
dung an alle Interessierten!  

St. Michael 

Kämpenstr. 8 

33775 Versmold 

05423 - 24 35 

St. Johannes Ev. 

Stockkämpen 

Eichenweg 24 

33790 Halle 

05201 - 9 71 93 80 



 Gemeinsam glauben!                            Nr. 3 - 5.-26..2.2017 

Weltgebetstag eine Woche früher 
Der Gottesdienst zum Weltgebetstag 2017 
unter dem Motto: Was ist denn fair? fin-
det in Versmold nicht am 3. März, sondern 
wegen "Sünne Peider" ausnahmsweise 
eine Woche früher am 24. Februar statt. 
Beginn ist um 15 Uhr in der Petri-Kirche  
 

 

Rosenkranzgebet:  
in Borgholzhausen werktags vor der 
Abendmesse 
 

Beichtgelegenheit: samstags 16 Uhr 
 

Dienstag, 14.2. 
19.30 Uhr Sitzung Gemeindeausschuss 
Mittwoch, 15.2. 
20 Uhr Katechetenschulung Erstkommu-
nion (OASE Halle) 
Donnerstag, 16.02. 
16.30 Uhr Gruppenstunde Kommunion-
kinder 
Sonntag, 19.2. 
nach der Hl. Messe Verkauf von Primeln 
und Frühstück im Saal 
Mittwoch, 22.2. 
20 Uhr Elternabend Erstkommunion 
Samstag, 25.2. 
nach der Hl. Messe Mitarbeiterfest im Saal 
 

Das Zeltlager für Kinder in den 
Sommerferien in Hardehausen  
ist ausgebucht!  
 

Familienwochenende 2017 
Herzlich laden wir wieder Familien unseres 
Pastoralverbundes zu einem Familienwo-
chenende im DPSG Haus Eulenspiegel in 
Rüthen (ca. 1 Stunde Anfahrt) ein.  
Es findet statt vom 30.6.-2.7.2017.  
Das Wochenende lädt dazu ein, den Alltag 
einfach mal ruhen zu lassen und eine 
schöne Zeit in der Familie gemeinsam mit 
anderen zu verbringen. Die Gemeinderefe-
renten Marion Forthaus und Simon Wolter 
werden die Familien begleiten. Jede Fami-
lie ist in einem eigenen Zimmer unterge-
bracht oder kann auf dem Zeltplatz im 
eigenen Zelt übernachten. Alle werden 
voll verpflegt.  
Mehr Informationen entnehmen Sie den 
in den Kirchen ausliegenden Flyern oder 
wenden Sie sich bitte an Marion Forthaus 
und Simon Wolter (Kontaktdaten s. Rück-
seite der Pfarrnachrichten).  
 

Exerzitien im Alltag  
während der Fastenzeit! 
Zu den Exerzitien im Alltag laden die ka-
tholische und ev.-lutherische Kirchenge-
meinde Versmold Sie herzlich ein!  
Mit diesem Angebot möchten wir Sie er-
mutigen, vier Wochen in der Fastenzeit 
das eigene Leben mit all seinen Facetten 
in den Blick zu nehmen: die Sehnsucht 
nach dem „Mehr“, die Suche nach Mensch 
und Gott bzw. zu sich selbst.  
Dabei wollen tägliche „Übungen“ helfen: 
Eine etwa halbstündige Gebetszeit am Tag 
und ein ca. viertelstündiger Tagesrück-
blick. In einer Begleitmappe gibt es viel-
fältige Anregungen dazu: Gebete, bibl. 
Texte, Bilder, Geschichten und Lieder. Hin-
zu kommen wöchentliche Treffen in der 
Gruppe, die dem Erfahrungsaustausch und 
der gemeinsamen Spiritualität dienen. 
Alle Interessierten sind herzlich eingela-
den unverbindlich zu einem unserer Infor-
mationstreffen zu kommen. Die Termine 
sind am Mittwoch, 8.3. um 20 Uhr im Ge-
meindezentrum Oase, Halle (Schulstr. 16) 
und am Donnerstag, 9.3. um 19.30 Uhr im 
kath. Pfarrheim Versmold (Kämpenstr. 8).  
An diesen Abenden werden u.a. der Ver-
lauf der Exerzitien vorgestellt sowie ge-
meinsam die weiteren Orte und Zeiten der 
Gruppentreffen festgelegt.  
Bei Fragen oder Anmeldung: Marion Fort-
haus: 05425 / 93 29 02 oder E-Mail: 
marion.forthaus@pastoralverbund-
stockkaempen.de.  
  

Frauenbildungsfrühstück:  
Ist jeder seines Glückes Schmied 
Zu diesem Thema bietet die Katholische 
Bildungsstätte Bielefeld am Samstag, den 
18. Februar von 9 -12 Uhr ein Bildungs-
frühstück an. 
Das vielzitierte Sprichwort "Jeder ist seines 
Glückes Schmied" findet sich in vielen 
Bereichen unseres Alltags wieder. Anders 
ausgedrückt heißt es, "Du bist selbst ver-
antwortlich dein Schicksal in die Hand zu 
nehmen und dein Glück zu gestalten". Im 
Rahmen des Bildungsfrühstücks werden 
wir uns der Frage widmen, inwieweit wir 
tatsächlich für unser Schicksal verant-
wortlich sind. Darüber hinaus setzten wir 
uns an diesem Vormittag mit dem Thema 
"Was ist Glück?" sowie der aktuellen 
Glücksforschung auseinander. Anregende 
Diskussionen und gemeinsamer Austausch 
sind herzlich willkommen! 
Bei Fragen und für Informationen: 0521/ 
52 81 52 0. Anmeldungen bitte unter: 
www.kbs-bielefeld.de oder per mail an 
info@kbs-bielefeld.de. 
Die Teilnahme kostet inkl. Frühstück 
24,50€. 
 

Elternabend für die Erstkommu-
nion 2017 
Der Mai steht in unserem Pastoralver-
bund unter dem Zeichen der Feiern der 
hl. Erstkommunion. Die Kinder bereiten 
sich seit vergangenem Herbst mit tatkräf-
tiger Unterstützung von Katecheten da-
rauf vor. Im Februar laden wir nun die 
Eltern zu einem zweiten Informations- 
und Absprachenabend ein. Inhaltlich geht 
es um die Ausgestaltung der Feier der hl. 
Erstkommunion sowie den zweiten Teil 
der Vorbereitungszeit. Die Termine der 
Elternabende sind wie folgt:  
Montag, 20.2. 20 Uhr in Werther 
Dienstag, 21.2. 20 Uhr in Versmold 
Mittwoch, 22.2. 20 Uhr in Borgholzhau-
sen sowie um 20 Uhr in Halle für die Fa-
milien aus Herz-Jesu und Stockkämpen. 
Donnerstag, 23.2. 20 Uhr in Steinhagen. 
Die Elternabende finden jeweils in den 
Pfarrheimen der Kirchengemeinden statt.  
 

Prüfung zur staatlich geprüften 
Hauswirtschafterin 
Mit der Katholischen Bildungsstätte 
zum Berufsabschluss 
Die Ausbildung, die von der KBS Bielefeld 
angeboten wird, richtet sich an alle Per-
sonen, die die vielfältigen Aufgaben und 
Tätigkeitsfelder der Hauswirtschaft zu 
ihrem Beruf machen möchten. Sie be-
ginnt am Donnerstag, den 23.03.2017 in 
den Räumen der KBS, Im Heidkamp 1, in 
Gütersloh, und beinhaltet die theoreti-
sche und praktische Vorbereitung auf die 
Hauswirtschafterinnenprüfung. Diese 
wird nach einer intensiven Vorberei-
tungszeit vor der Landwirtschaftskammer 
abgelegt. Die Ausbildung findet in der 
Regel 1x in der Woche statt und erstreckt 
sich über zwei Schuljahre. In den Schulfe-
rien ist kein Unterricht. Die erfolgreiche 
Ausbildung endet mit einer staatlichen 
Anerkennung. Für die Ausbildung können 
Sie den Bildungsscheck nutzen, der Ihnen, 
unter bestimmten Voraussetzungen, bis 
zu 500,00 € Ersparnis auf die Gesamtge-
bühr ermöglicht. Die genannte Kursge-
bühr in Höhe von 2.232,00 € ist über ei-
nen Zeitraum von 2 Jahren zu entrichten 
und kann als Ratenzahlung in Höhe von 
500,00 €/ Halbjahr stattfinden. 
Neben den Kursgebühren entstehen zu-
sätzliche Kosten für die Zulassung zur 
Prüfung und die Prüfung selbst. Aktuell 
betragen diese nochmals 228,00 €. Sie 
sind bei der Anmeldung zur Prüfung di-
rekt an die Landwirtschaftskammer zu 
entrichten. Die Termine der weiteren 
Kursabschnitte werden im Kurs bekannt 
gegeben. Ansprechpartner bei Fragen und 
für Informationen Eva Windgassen 
0521/ 52 81 52 19 oder per Mail: 
eva.windgassen@kbs-bielefeld.de 

Aus dem Pastoralverbund 

St. Marien und 

St. Nikolaus  
 

Rosenberger Str. 1 

Borgholzhausen 

05423 - 24 35 



Wir gratulieren!   
All denen, die in diesen Wochen ihren 
Geburtstag feiern, wünschen wir ein gu-
tes neues Lebensjahr und Gottes reichen 
Segen! Bei runden Geburtstagen erhalten 
Sie einen schriftlichen Gruß der Kirchen-
gemeinde; aus Datenschutzgründen wer-
den Anschriften nicht an Dritte  (z.B. Ta-
geszeitung) weitergegeben. 
 

Wir gedenken der Verstorbenen: . 
Halle: Donato Zaza, 58 J.; Paula Gemki, 
93 Jahre; Kurt Hönings, 75 Jahre 
Werther: Elisabeth Gertraude Trabandt, 
82 Jahre 
Versmold: Edeltraud Selle, 95 Jahre,  
Michael Paulsen, 44 Jahre 
Steinhagen: Hildegard Soutschek, 89 J.  
 
Schriftworte: 
Schriftworte für Werktage und Sonntage: 
www.erzabtei-beuron.de/schott/ 
 
 

Kollektenergebnis vom 14./15.1. für die 
Familienseelsorge 
Halle/Werther      160,55 € 
Steinhagen 140,69 € 
Stockkämpen 53,10 € 
Borgholzhausen 188,98 € 
Versmold  55,58 € 
 

Kollektenergebnis vom 21./22.1. für  
Energie– und Heizkosten 
Halle/Werther       208,23 € 
Steinhagen         79,53 € 
Stockkämpen         70,43€  
Borgholzhausen 32,50 € 
Versmold  66,37 € 
 

Kollektenergebnis vom 28./29.1. für die 
Diasporaseelsorge 

Halle/ Werther      219,92 € 
Steinhagen   73,37 € 
Stockkämpen 44,12 € 
Borgholzhausen 57,45 € 
Versmold  51,41 € 
 

Ergebnisse der Sternsinger-Aktion  
(Stand 30.1.2017) 
Versmold 3.519,15 € 
Steinhagen 3.425,48 € 
Borgholzhausen 4.546,87 € 
 
Kollekte am 4./5.2. für die Kirchen und 
Gemeindezentren  
Kollekte am 11./12.2. für die Caritas (50% 
verbleiben in der eigenen Gemeinde)  

Kollekte am 18./19.2. für die Frauen-
seelsorge 

Kollekte am 25./26.2. für die Pfarrnach-
richten „Gemeinsam“  
 

Redaktionsschluss für die 
nächsten Pfarrnachrich-
ten (26.2.-19.3.) ist  
Mittwoch, 15.2.2017) 
 

V.i.S.d.P.: Pfarrer Josef 
Dieste, Halle (Westf.) 

Fastenaktion  
„7 Wochen anders leben“  
Vielleicht kennen Sie den Verein Andere 
Zeiten e.V.  bereits durch seinen Advents-
kalender. Empfehlen können wir Ihnen 
auch die Fastenaktion „7 Wochen anders 
leben“ des Vereins: „Oft sind es schon klei-
ne Anstrengungen, die große Veränderun-
gen mit sich bringen. Die Fastenzeit bietet 
die Chance, es einmal auszuprobieren. 
Zum Fasten entschließen muss sich jeder 
selber. Doch gemeinsam sind wir stark.  
Bei der Aktion 7 Wochen anders leben 
erhalten Sie jede Woche Post, mit der wir 
Sie in Ihrem individuellen Fastenvorhaben 
unterstützen wollen: einen »echten« Brief 
auf festem Papier, in schöner Farbe, per-
sönlich gestaltet. Jeder Brief enthält Er-
fahrungsberichte und Anregungen, eine 
biblische Geschichte, die in die Situation 
von Fastenden spricht, dazu Gedichte und 
eine Karikatur. 
Damit Sie zusätzlich etwas über die Hin-
tergründe der Fastenzeit erfahren können, 
haben wir unsere Aktion 7 Wochen anders 
leben mit unserer Fastenbroschüre er-
gänzt. Sie enthält Informationen, Ge-
schichten und Tipps rund um das Fasten 
sowie eine Aktionskarte. Briefe und Bro-
schüre kosten inklusive Versand 10,50 
Euro und können bei Andere Zeiten e.V. 
Hamburg, Tel. 040 47 11 27 10 oder  
info@anderezeiten.de  bestellt werden.“ 
Weitere Informationen unter: 
www.anderezeiten.de  
 

Praktikantin im Pastoralverbund 
In den kommenden Wochen wird Ihnen 
bei verschiedenen Anlässen ein neues Ge-
sicht im Pastoralverbund begegnen. In der 
Ausbildung zur Gemeindereferentin steht 
für Ann-Cathrin Handl ein 7-wöchiges 
Praktikum an. Sie wird in dieser Zeit in 
Halle wohnen und von Marion Forthaus 
angeleitet. Herzlich willkommen!  
Hier stellt sie sich kurz selbst vor:  
 

„Ich bin Ann-Cathrin Handl,  21 Jahre alt 
und komme aus 
Datteln, das im 
Kreis Reckling-
hausen liegt.  
Seit September 
2015 studiere ich 
in Paderborn Reli-
gionspädagogik. 
Am 6. Februar 
werde ich mein 7- 
wöchiges Prakti-
kum in Ihrem Pas-
toralverbund an der Seite von Frau Fort-
haus beginnen. Zudem werde ich in der 
Grundschule Lindenschule in Halle mit der 
Religionslehrerin Frau Möller zusammen 
arbeiten.“ 

Im Notfall:    0175 55 80 606 
 

Pfarrbüro Halle 
Pfarrsekretärin Beate Cloes 
Bismarckstr. 13, 33790 Halle (Westf.) 
Telefon 05201 / 971 93 80 / Fax 971 93 82 
pfarrbuero.halle@ 
pastoralverbund-stockkaempen.de 
Mo.+ Fr. 10-11.30 Uhr; Mi. 16.30-18 Uhr 
 
 

Pfarrbüro Steinhagen 
Pfarrsekretärin Beate Cloes 
St.-Hedwig-Str. 12, 33803 Steinhagen 
Telefon 05204 / 22 74 Fax 8 91 80 
pfarrbuero.steinhagen@ 
pastoralverbund-stockkaempen.de 
Do. 16-18 Uhr und nach Absprache 
 
 

Pfarrbüro Versmold 
Pfarrsekretärin Martina Seelhöfer 
Kämpenstr. 8, 33775 Versmold 
Telefon 05423 / 24 35, Fax 9 51 68 35 
pfarrbuero.versmold@ 
pastoralverbund-stockkaempen.de 
Di. 10-11.30 Uhr; Do. 15-16.30 Uhr  
  
 
 
 

Pfarrer Josef Dieste 
05201 / 971 93 80 
josef.dieste@ 
pastoralverbund-stockkaempen.de 
 
 

Vikar Michael Krischer 
05423 / 24 35 
michael.krischer@ 
pastoralverbund-stockkaempen.de 
 
 

Gemeindereferent Simon Wolter 
05204 / 929 83 24  
simon.wolter@ 
pastoralverbund-stockkaempen.de 
 

Gemeindereferentin Marion Forthaus 
05425 / 93 29 02 
marion.forthaus@ 
pastoralverbund-stockkaempen.de 
 

Pfarrer i. R. Manfred Risse 
05425 / 245 
manfredrisse@t-online.de 
 
 

Diakon Heinrich Bittner 
0521 / 4 89 91 91 
heinrich.bittner@bitel.net 
 

Caritas Sozialstation  
Martin-Luther-Straße 4  
05201 / 84 90 10 oder 0171 / 97 34 022; 
Bürozeiten: donnerstags 13-16 Uhr 
caritaspflege-halle@caritas-guetersloh.de 
 

Seelsorge & Begleitung: 
0176 / 81 63 37 83 


